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AKTUELLES AUS DER MARKTGEMEINDE
IM SCHÖNEN ÖTSCHERLAND

Tolle Langlaufloipen in Lackenhof am Ötscher
Viel Spaß beim Lesen und viel Freude rund um Ostern wünschen wir allen Gemeindebürgern!

Neuer Vizebürgermeister

Der neu zusammengesetzte Gemein-
derat der Marktgemeinde Gaming mit 
Vizebürgermeister Andreas Fallmann 

mehr dazu auf Seite 5
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Vorwort
Liebe Gemeindebürgerinnen! 

Liebe Gemeindebürger!

Aus allen Regionen jubeln Touristiker 
über steigende Nächtigungszahlen. 
Auch in unserer Gemeinde Gaming ent-
wickelte sich diese Wintersaison mehr 

als erfreulich: rechtzeitig zum Saisons-
tart am 08. Dezember 2017 war Frau 

Holle Lackenhof gnädig gestimmt und be-
scherte eine dicke Schneedecke - das Er-

freuliche dabei: auch der 

Gr. Ötscherlift konnte in Betrieb genommen wer-
den und die Nächtigungszahlen im Dezember und Jän-
ner stiegen um beachtliche 34% bzw. 31 % gegenüber 
dem Vorjahr. 

Positiv hat sich der Schnee natürlich auch auf die Prä-
parierung der Loipen ausgewirkt, stand doch schon am 
16. Dezember der Eisenstraße Langlaufcup in Lacken-
hof am Programm. Dabei nahmen rund 90 Starter die 
selektive Strecke im Langlaufzentrum Ötscherwiese 
in Angriff und konnten dank des neuen Pistengerätes 
perfekte Runden absolvieren.

Als besonderes Highlight der Wintersaison ist der FIS 
Snowboard Weltcup am 05. und 06. Jänner 2018 her-
vorzuheben. Viele Personen waren dabei involviert und 
machten das Event zu einem großartigen Erlebnis - für 
die internationalen Sportler und Gäste, aber auch für 
alle Einheimischen. Durch diese perfekten Rahmenbe-
dingungen ist es gelungen, dass der Snowboard-Welt-
cup in zwei Jahren wieder in Lackenhof ausgetragen 
wird und somit eine unbezahlbare Werbung für unsere 
Gemeinde mittels ORF erreicht werden kann. 

DANKE nochmals an all die vielen freiwilligen Helfer. 

Nach all diesen winterlichen Aktivitäten überwiegt nun 
aber die Vorfreude auf den Frühling, nach den ersten 
wärmenden Sonnenstrahlen und den vielfältigen blu-
migen Lebenszeichen. Mit dem Ostermarkt in der Kar-
tause werden wir schon perfekt darauf eingestimmt 
und auch der GeBIERgs-MUSIball trägt dazu bei, dass 
uns die Zeit auf den Frühling musikalisch verkürzt wird. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine sonnige Früh-
lingszeit und frohe Ostern.

Ihre Bürgermeisterin

LAbg. Renate Gruber

S P R E C H S T U N D E
Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber

Sehr geehrte Gamingerinnen und Gaminger!

Für Ihre Anliegen nehme ich mir gerne Zeit!

Vereinbaren Sie bitte einen Termin mit den Mitarbeitern 
im Gemeindeamt Gaming:

Frau Sylvia Hess  07485/97308 DW 91 oder 
Herr Andreas Fallmann  07485/97308 DW 11

Sie können mir Ihr Anliegen auch 
gerne per E-Mail übermitteln: 

renate.gruber@gaming.noe.at

BÜRGERSERVICE
Marktgemeinde Gaming: Im Markt 1-3, 3292 Gaming 
Tel. 07485/973 08-0, FAX 07485/985 09 
gemeindeamt@gaming.noe.at, www.gaming.gv.at

Parteienverkehr:

Mo, Mi und Do:  7:30 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
Di:  7:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
Fr:  7:30 - 13:00 Uhr

Gerhard Nutz – ehemaliger Leiter Tourismusbüro Lackenhof im 
74. Lebensjahr plötzlich verstorben!
Am 31. Jänner ist der langjährige Leiter des Tourismusbüros Lackenhof und geschäftsfüh-
rende Gemeinderat i.R. der Marktgemeinde Gaming Herr Gerhard Nutz plötzlich verstorben.

Herr Nutz wurde am 2. Jänner 1945 in Lackenhof geboren  und besuchte hier auch die 8-klassige 
Volkssschule. Nach der Pflichtschule erlernte er in den Jahren 1959 bis 1963 in Wieselburg 
den Beruf des Kfz-Mechanikers. Bis Juni 1971 arbeitete er in den Betriebswerkstätten der 
Rothschild’schen Forstverwaltung als Mechaniker. Ab Juli 1971 war er Werkstättenmeister 
bei der Firma Anton Traunfellner, Tiefbauabteilung Lilienfeld.

Gerhard Nutz wurde im September 1973 in den Gemeindedienst aufgenommen und er ging 
als Leiter des Informationsbüros mit 31. Jänner 2005 in den wohlverdienten Ruhestand.

Von 1978 bis 2010 war Gerhard Nutz auch im Gemeinderat tätig, von 1982 bis 2004 als 
geschäftsführender Gemeinderat. Am 14.12.2010 wurde Herrn Nutz das Ehrenzeichen für 
Verdienste um das Bundesland NÖ verliehen. 

Unser Mitgefühl wendet sich in dieser schweren Stunde seinen Angehörigen zu, 
denen er immer ein fürsorgender Familienvater und verständiger Freund war.
Wir werden Herrn Gerhard Nutz stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Aktion Essen auf Rädern – 
Fahrer DRINGEND GESUCHT!

Liebe GemeindebürgerInnen!

Seit vielen Jahren gibt es bei uns in der Gemeinde Gaming 
die Aktion „Essen auf Rädern“.

Heimische Wirte kochen und freiwillige Fahrer bringen das 
Essen zu den Menschen. Eine gute Einrichtung, die Menschen 
das zu Hause bleiben, bei Krankheit und im Alter ermög-
licht. Leider finden sich keine Fahrer mehr für diese wich-
tige Aktion der Gemeinde und so scheint es, dass diese tolle 
Einrichtung beendet werden muss.

Es wäre schade, wenn wir in Gaming diese tolle Hilfe nicht 
mehr anbieten könnten.

Über 175.000 Essen wurden seit 1991 im Rahmen dieser 
Aktion ausgeliefert. Im Schnitt werden 14 bis 20 Essen pro 
Tag geliefert und das 365 Tage im Jahr. Der Zeitaufwand 
beträgt etwa 1 ½ Stunden pro Tag und ein Fahrer bekommt 
mindestens 13,20 Euro „Kilometergeld“ pro Tag.

Wenn sich jemand findet, der sich vorstellen 
kann mitzuhelfen, bitte bei der Gemeinde 
oder bei Frau Bürgermeister Renate 
Gruber melden.

Vorrausetzungen sind ein eigenes Auto, 
dass im Rahmen dieser Aktion natür-
lich vollkaskoversichert ist, sowie die 
entsprechende Rüstigkeit, um das Essen 
auch in die Haushalte liefern zu können.

Bewerbungen sind unter Vorlage von nachstehenden Unterlagen bis 30. März 2018, 
um 12.00 Uhr, an das Gemeindeamt Gaming, zu richten:

 ò Lebenslauf
 ò Geburtsurkunde
 ò Staatsbürgerschaftsnachweis

 ò Bewerbung an:  Marktgemeinde Gaming
 z.H. Herrn Amtsleiter Alfred Six 
 Im Markt 1-3, 3292 Gaming

Zu den Hauptaufgaben gehören:

 ò Kassiertätigkeiten (Verkauf von Eintrittskarten, bzw. 
Ausgabe und Einsammeln der Schlüssel für Kabinen 
und Kästchen, tägl. Kassaabrechnung, usw.).

 ò Mithilfe bei der Pflege und Reinigung der gesamten 
Badeanlage.

 ò Arbeitsdurchführung und Reinigung des Hallenbades, 
der Sauna samt allen Nebeneinrichtungen.

Anstellungserfordernisse:

 ò EU- bzw. EWR-Bürger
 ò körperliche und geistige Eignung (amtsärztliches 
Attest) *

 ò einwandfreies Vorleben (Strafregisterbescheinigung) *
 ò bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Grundwehr-
dienst oder Zivildienst

 ò Führerscheinklasse B

*Amtsärztliches Zeugnis und Strafregisterauszug können 
auch erst vor der eventuellen Anstellung vorgelegt werden

S T E L L E N AU S S C H R E I B U N G

Bei der Marktgemeinde Gaming gelangt für die Zeit von 3. April 2018 bis 
31. August 2018 die befristete Stelle einer Teilzeitkraft als

Kassen- und Reinigungskraft 
für das Freibad Gaming

sowie andere Arbeiten und Reinigungstätigkeiten im Gemeindedienst mit mind. 20 Wochenstunden zur Besetzung. 

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ. Gemeindevertragsbedienstetengesetzes. 
Einstiegsentlohnung für 20 Stunden € 914,51 (Brutto inkl. Wechseldienstzulage und weiterer Zulagen).
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Der Gemeinderat beabsichtigt, das Örtliche Raum- 
ordnungsprogramm (Flächenwidmungsplan und Ent-
wicklungskonzept) der Marktgemeinde Gaming in den 
Katastralgemeinden Gaming, Kienberg und Lackenhof 
abzuändern.

Der Entwurf dazu wird gemäß § 24 Abs. 5 des NÖ. 
Raumordnungsgesetzes 2014 i.d.g.F. durch sechs 
Wochen, das ist in der Zeit

vom 19. März bis 30. April 2018
im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. 
Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflegungs-
frist zum Entwurf der Änderung des örtlichen Raum-
ordnungsprogrammes schriftlich Stellung zu nehmen.

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den 
Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stel-
lungnahmen in Erwägung gezogen. Der Verfasser einer 
Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch darauf, dass 
seine Anregung in irgendeiner Form Berücksichtigung 
findet.

Bürgermeisterin

LAbg. Renate Gruber

K U N D M A C H U N G

Was gehört nicht in den Abfluss

Zur Erinnerung halten wir fest, was nicht ins WC , in den Abfluss oder 
in die, auf den Straßen befindlichen Kanalgitter, geleert werden darf:

Das Gehört nicht in den Abfluss Was sie anrichten Wo sie hingehören

Säuren und Laugen, Desinfektionsmittel, Abbeiz-
mittel, Holzschutzmittel, Altöl, Pflanzenschutzmittel, 
Insektenbekämpfungsmittel, Farben, Lacke (z.B. 
Acryllack), Verdünner (z.B. Aceton) Kosmetikreste

Vergiften das Abwasser und stören 
die biologische Reinigung in der 
Kläranlage

Problemstoffannahmestellen

Speisereste
Verstopfen Ihre Rohrleitungen und 
die Kanäle. Ziehen Ratten an!

Biomülltonne / Kompost

Bratfett und Frittierfett
lagert sich hauptsächlich in Ihren 
Abflussrohren ab und führt zur 
Verstopfung

Altfettsammelgefäß (z. B. NÖLI, 
etc.)

Slipeinlagen, Binden, Kondome, Haare, Windeln und 
Ohrstäbchen aus Kunststoff, Zigarettenstummel

verstopfen Rohre und Kanäle. Letz-
teres behindert und verteuert die 
Abwasserreinigung.

Mülltonne

Korken und Flaschenverschlüsse etc.
behindern und verteuern  die 
Abwasserreinigung

Mülltonne

Medikamente vergiften das Abwasser
werden in der Apotheke zurück-
genommen

Abfluss- , Sanitär- und WC-Reiniger

Behindern die biologische Abwas-
serreinigung. Können Ihre Rohrlei-
tungen und Dichtungen zerfressen. 
Vergiften das Abwasser.

Saugglocke, Rohrreinigungsspi-
rale und Klobürste verwenden!

Landtagswahl 2018 - Ergebnis in der Marktgemeinde Gaming

Wahlbeteiligung

Datum Berechtigt Abge-
geben Gültig Ungültig

28.01.2018 2798 2036 
(72,77%)

2003 33

03.03.2013 2864 2131 
(74,41%)

2083 48

Ergänzungswahlen im Gemeinderat
In der Gemeinderatssitzung im Dezember 2017 hat Vize-
bürgermeister Ludwig Hable seinen Rückzug aus der 
Gemeindepolitik angekündigt. Anfang Februar gab er den 
Rücktritt per 25. Februar 2018 bekannt und so war die Neu-
wahl eines Vizebürgermeisters notwendig. Als neuer Vize-
bürgermeister wurde der geschäftsführende Gemeinderat 
Andreas Fallmann in der Gemeinderatssitzung am 26. Feb-
ruar mehrheitlich vom Gemeinderat gewählt.

Vizebürgermeister Fallmann ist seit Dezember 2003 im 
Gemeinderat tätig und wurde 2009 zum geschäftsführenden 
Gemeinderat gewählt. Herr Fallmann wird weiterhin seine 
Tätigkeit als Obmann des Bau- und Wohnungsausschusses 
ausführen.

Das freiwerdende Mandat im Gemeindevorstand 
besetzt nun die seit 2005 im Gemeinderat tätige 

Clarissa Schmitz. Frau Schmitz, die mit 21 von 
23 Stimmen zur neuen geschäftsführenden 
Gemeinderätin gewählt wurde, folgt Ludwig 
Hable auch in den Schul- und Sozialausschuss 
nach.

Als neuer Gemeinderat wurde Herr Patrick 
Pils von der SPÖ Gaming in den Gemeinderat 

nominiert.

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber freut sich auf die 
Zusammenarbeit im neu zusammengesetzten Gemeinderat 
und wünscht allen viel Erfolg in der neuen Tätigkeit, zum 
Wohle unserer Gemeinde.

Dem bisherigen Vizebürgermeister Ludwig Hable wünscht 
sie alles Gute, weiterhin viel Gesundheit und bedankte sich 
mit einem Geschenk der Gemeinde für die langjährige Tätig-
keit als Gemeinderat und vor allem als Vizebürgermeister.

Neueröffnung Gasthaus zur Stein-
mühle in Gaming
Anfang Februar wurde das traditionelle Gasthaus zur Stein-
mühle im Zentrum von Gaming wieder geöffnet und Frau 
Bürgermeister LAbg. Renate Gruber und die Abordnung 
des Gemeinderates sowie zahlreiche Vereinsvertreter 
wünschten den neuen Betreibern Fabian Reiter, Matthias 
Ehrgott und Almir Husejnovic viel Erfolg!

Am Eröffnungswochenende wurde das neue Gasthaus regel-
recht gestürmt und auch am Faschingswochenende sowie 
am Faschingdienstag war das Lokal sehr gut besucht.

GR Herbert Haslinger, GGRin Martina Spring, GGR Peter Bruckner, 
Pfarrer Mag. Franz Josef Trondl, Matthias Ehrgott, Fabian Reiter, 
Bgm.in LAbg. Renate Gruber, GGR Andreas Fallmann, Almir Hu-
sejnovic, GRin Clarissa Schmitz, GR Karl Teufl, Vizebgm. Ludwig 
Hable, GR Walter Kroiss und GR Peter Müllner

Der neu zusammengesetzte Gemeinderat der Marktgemeinde 
Gaming

1. Reihe von links: gf. GR Peter Bruckner, gf. GRin. Clarissa Schmitz, 
Vizebürgermeister Andreas Fallmann, Bürgermeisterin LAbg. 
Renate Gruber, gf. GR Felix Kern, gf. GRin Martina Spring, GR 
Karl Muckenhuber

2. Reihe von links: GR Bernhard Stocker, GR Patrick Pils, GR Kurt 
Brüller, GR Karl Teufl, gf. GR Franz Ritzinger, GR Josef Hager, 
gf. GRin. Charlotte Weber, GR Herbert Haslinger, GRin Melanie 
Wilsch, GR Christian Pöchhacker, GR Reinhard Teufel, GR Peter 
Müllner, GR Walter Kroiß, GR Franz Heher, GR Dieter Stadler, 
GR Thomas Matzenberger

Der neue Gemeinderat Patrick Pils mit Bürgermeisterin LAbg. Re-
nate Gruber und dem neu gewählten Vizebürgermeister Andreas 
Fallmann

Geschenke für Vizebürgermeister in Ruhe Ludwig Hable

Alle im Gemeinderat vertretenen Fraktionen bedankten sich bei 
„Altvizebgm.“ Ludwig Hable für die geleistete Arbeit und wünsch-
ten mit Geschenken alles Gute im Politikruhestand und natürlich 
weiterhin viel Gesundheit.

Fotos: Naturfreunde Fotogruppe Gaming

Ergebnis 

Partei Stimmen 
28.01.2018

Stimmen 
03.03.2013

+/-

ÖVP 820 (40,94%) 870 (41,77%) -0,83%

SPÖ 835 (41,69%) 770 (36,97%) 4,72%

FPÖ 234 (11,68%) 146 (7,01%) 4,67%

GRÜNE 57 (2,85%) 82 (3,94%) -1,09%

NEOS 57 (2,85%) - (-) -

KPÖ - (-) 16 (0,77%) -

FRANK - (-) 177 (8,50%) -

MUT - (-) 22 (1,06%) -
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Trinkwasser-Werte 

unserer Wasserversorgungsanlagen

Nachstehend veröffentlichen wir gemäß § 6 Abs. 2 Z. 3 lit. a bis f Trinkwasserverordnung die maßgebenden 
Werte der letzten Trinkwasseruntersuchungen unserer öffentlichen Wasserversorgungsanlagen (WVA) 

Gaming, Lackenhof und Grubberg:

Probenentnahme vom WVA Gaming WVA Grubberg WVA Lackenhof

Probenentnahme vom 5.12.2017 5.12.2017 5.12.2017

Sensorische Untersuchungen

Aussehen klar, farblos klar, farblos klar, farblos

Geruch ohne Befund ohne Befund ohne Befund

Geschmack nicht bestimmt nicht bestimmt nicht bestimmt

Physikalische Parameter

Wassertemperatur in Grad Celsius 7,5 9,0 7,7

pH-Wert 7,9 7,7 7,5

Elektrische Leitfähigkeit 395 340 405

Spektrales Absorptionsmaß bei 
436 nm in m-1

< 0,1 < 0,1 0,3

Chemische Standarduntersuchung

Gesamthärte in Grad dH 12,6 10,3 12,6

Carbonhärte in Grad dH 11,6 9,6 11,2

Säurekapazität bis pH 4,3 in mmol/l 4,14 3,43 3,99

Calcium als Ca in mg/l 56 66 73

Magnesium als Mg in mg/l 21 4,6 11

Natrium als Na in mg/l 0,30 1,0 3,4

Kalium als K in mg/l 0,40 0,60 0,6

Eisen, gesamt als Fe in mg/l < 0,005 < 0,005 0,032

Mangan, gesamt als Mn in Mg/l < 0,001 < 0,001 0,003

Ammonium als NH4 in mg/l < 0,010 < 0,010 < 0,010

Nitrat als NO3 in mg/l, Grenzwert 
50 mg/l

5,1 4,1 3,1

Nitrit als NO2 in mg/l, Grenzwert 0,1 
mg/l

< 0,005 < 0,005 < 0,005

Hydrogencarbonat als HCO3 in mg/l 253 210 244

Chlorid als Cl in mg/l < 1,0 < 1,0 4,6

Sulfat als SO4 in mg/l 3,7 4,7 9,8

Bakteriologischer Befund
In den Proben konnten in den eingesetzten Probemengen von 100ml weder coliforme Bakterien noch Esche-

richia coli oder Enterokokken nachgewiesen werden.

Die Anzahl der KBE (Kolonie Bildende Einheiten) bei 36°C und 22 °C war unter dem Indikatorparameterwert 
der TWV 2001.

Auf Grund der vorliegenden Befunde entsprach das Wasser der WVA Gaming im Rahmen des durchgeführten 
Untersuchungsumfanges nach den gesetzten Maßnahmen den geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften 

und ist zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.

Langjährige Gemeindemitarbeiter
LAbg. Bgm.in Renate Gruber, Vizebürgermeister Ludwig 
Hable und Personalvertreterin Sylvia Hess bedankten sich 
herzlich bei Amtsleiter OS Alfred Six (40 Jahre Gemeinde- 
dienst) Dieter Schmitz (20 Jahre Gemeindedienst)  und 
Werner Teufel (20 Jahre Gemeindedienst) für die Treue 
zur Gemeinde Gaming und überreichten als Dankeschön 
ein kleines Geschenk.

Sehr geehrte HauseigentümerInnen!

Die gesetzlich vorgeschriebene feuerpolizeiliche Beschau 
wird im Jahr 2018 in folgenden Straßen durchgeführt:

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Sylvia Hess im 
Gemeindeamt Gaming, Tel. 07485/97308-91 oder an 
Rauchfangkehrermeister Markus Waschenegger, Allge-
meinbeeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverstän-
diger:
  8923 Palfau 186 
  Tel. 03638/260,  
  Mobil: 0664/18 17 056 
  E-Mail: office@stangl.co.at 

AC H T U N G :  Die gesetzlich vorgeschriebene Feu-
erbeschau wird von der Marktgemeinde Gaming nur 
in Zusammenarbeit mit Rauchfangkehrermeister 
Markus Waschenegger durchgeführt. Sollten ande-
re Personen angeben, die Feuerbeschau bei Ihnen 
durchführen zu wollen handelt es sich um Betrüger, 
lassen Sie diese Personen keinesfalls ins Haus und in-
formieren Sie umgehend die Polizeistation Gaming.

Feuerpolizeiliche Beschau 2018

Die LiegenschaftseigentümerInnen werden rechtzeitig vor 
der Beschau schriftlich vom Rauchfangkehrermeister über 
den Termin verständigt.

 ò Gamingerstraße
 ò Langau
 ò Maierhöfen
 ò Am Radlweg
 ò Schäftalstraße
 ò Ötscherstraße
 ò Größbachstraße
 ò Neuhaus
 ò Taschelbach
 ò Obertaschlbach
 ò Holzhüttenboden

 ò Dippelleiten
 ò Grubberg
 ò Zürner
 ò Kartause
 ò Kartäuserstraße
 ò Markstein
 ò Mitterau
 ò Schleierfallstraße (nur land-
wirtschaftliche Objekte)

 ò Steinwand

Um dich erfolgreich bei uns zu bewerben, benötigst du:

 ò ein Bewerbungsschreiben mit Namen, Adresse und 
Telefonnummer

 ò ein Lichtbild
 ò die Zeugnisse der vierten Klasse und das Semester-
zeugnis 2018

 ò schnelle Auffassungsgabe
 ò logisches Denkvermögen

Deine Bewerbung solltest du bis Ende März 2018 im 
Gemeindeamt Gaming bei Herrn Andreas Fallmann, 
Zimmer 4, abgeben.

Du wirst anschließend zu einem Auswahlverfahren mit 
Vorstellungsgespräch und in weiterer Folge zu Schnup-
pertagen ins Gemeindeamt eingeladen.

Nähere Informationen zu den Lehrberufen findest du auf 
unserer Homepage w w w. g a m i n g . g v. a t .

W I R  S U C H E N  E I N E N  L E H R L I N G

Bei der Marktgemeinde Gaming ist geplant ab September 2018 wieder einen Lehrling im

 Lehrberuf Bürokaufmann / -frau
auszubilden.

Die Anstellung erfolgt nach dem Kollektivvertrag der Handelsangestellten (Groß- und Kleinhandel).  
Die Lehrlingsentschädigung beträgt: 1. Lehrjahr € 590,00; 2. Lehrjahr € 745,00; 3. Lehrjahr € 1.055,00 (Stand 2018).
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Am 30. und 31. Jänner hatten die Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen bereits zum 3. Mal die Gelegenheit, in ver-
schiedenen regionalen Betrieben zu „schnuppern“ und dabei 
erste Einblicke in das Berufsleben zu bekommen. Die Mit-
gliedsbetriebe von Pro Gaming, unter der Organisation von 
Obmann Thomas Czihak, stellten sich auch in diesem Jahr 
zur Verfügung und ließen die Schülerinnen und Schüler der 
NMS Gaming in ihren Betrieben mitarbeiten. Die Kinder 
der 4. Klasse waren total begeistert von der Vielfalt und 
der tollen Betreuung durch Pro Gaming.

Im Gemeindeamt Gaming waren Daniel Pinto-Mendes und 
Martin Stadler zum „Schnuppern“.

Die Schüler wurden von Bürokauffrau-Lehrling Julia Has-
linger betreut und konnten so einen Einblick in die vielfäl-
tige Arbeit im Gemeindeamt gewinnen.

Bürgermeisterin Renate Gruber freut sich sehr über das 
Schülerprojekt und wünscht den beiden Schülern alles Gute 
für die Zukunft und die bevorstehende Berufswahl.

Zum Abschluss des Projekts überreichten die Betriebe den 
teilnehmenden Schülerinnen und Schülern einen kleinen 
Anerkennungsbeitrag in Form von Gamingtalern für wei-
tere Projekte.

Berufsorientierungsprojekt der
Neuen Mittelschule Gaming mit PRO GAMING

Facharbeiterförderung 2017
Am 06. Dezember 2017 wurde im Rahmen einer kleinen 
Feier mit LAbg. Bürgermeisterin Renate Gruber, Vizebürger-
meister Ludwig Hable, Amtsleiter Alfred Six, GGR Andreas 
Fallmann, GGRin Martina Spring, GGR Felix Kern, GRin Cla-
rissa Schmitz, GR Peter Müllner, GGR Franz Ritzinger, sowie 
GGRin Charlotte Weber die Facharbeiterförderung 2017 
an Angelika Schenkel, Romana Bauer, Tanja Egger, Madlen 
Egger, Christoph Erber, Samuel Rauch, Alexander Neusiedler 
sowie Patrick Ritzinger übergeben.

Weiters erhalten die Facharbeiterförderung 2017: Nicola 
Roth, Kerstin Reznicek und Viktora Pils.

360° FotoTour
Im Juli 2017 wurden mit den 360° Studios und mit dem Foto-
grafen Sebastian Wegerbauer aus Hofstetten bereits einige 
Sommer-Highlights von Gaming und Lackenhof fotografiert 
und in faszinierende 360° Rundumblicke verwandelt. 

Im Jänner 2018 wurde der Rundgang mit tollen Winterauf-
nahmen fortgesetzt. Heiße Objekte vor der Kamera waren 
unter anderem das Hallenbad in Gaming, Skifahren und 
Schneeschuhwandern in Lackenhof sowie das Langlaufzen-
trum/Trainingszentrum Ötscherwiese. 

Diese virtuellen 360° Rundgänge sind ein spezielles Mar-
ketinginstrument, welches die reale Welt virtuell und inter-
aktiv erlebbar macht. Damit wurde eine weitere Möglichkeit 
geschaffen, um eine gesteigerte Aufmerksamkeit und eine 
längere Verweildauer bei den Online-Medien erreichen zu 
können. 

Zu sehen sind die 360° Rundgänge auf unserer Homepage 
www.gaming.gv.at mit den Buttons:

„Dass Lackenhof als Wintersportort eine überaus beliebte 
Destination, vor allem bei Familien ist, hat sich in den letzten 
Jahren immer wieder gezeigt. Aber auch als Austragungsort 
von  großen Rennen, wie der Österr. Biathlonwettbewerbe der 
Exekutive oder der Finanzmeisterschaften, hat sich Lackenhof 
einen Namen gemacht. So freut es mich ganz besonders, dass 
nun auch der Snowboard Weltcup auf Lackenhof aufmerksam 
geworden ist und dass das Comeback in Niederösterreich hier in 
unserer Gemeinde perfekt gelungen ist“, meinte eine überaus 
glückliche Bürgermeisterin Renate Gruber am Ende des 
Weltcup-Wochenendes. 

Erfreulich waren die Rennen auch aus österreichischer Sicht: 
nach Stockerlplätzen von Julia Dujmovits (2.) und Alexander 
Payer (3.) bei den Einzelbewerben am Freitag gab es am 
Samstag einen sagenhaften Abschluss: bei besten Wetter- 
und Pistenbedingungen kämpften Andreas Prommegger und 
Claudia Riegler mit ihren jungen Teamkollegen Alexander 
Payer und Sabine Schöffmann in einem packenden Finallauf 
um den Sieg beim Mixed-Teambewerb, wobei sich letztend-
lich die Routiniers Prommegger und Riegler um 47 Hun-
dertstel durchsetzen konnten. 

Lokalmatador Benjamin Karl landete bei seinem Blitz-Co-
meback nach schwerer Verletzung auf dem undankbaren 
17. Rang. Dies tat aber seiner Beliebtheit unter den vielen 
Fans keinen Abbruch. 

Bestnoten gab es auch von Christian Galler, dem sportli-
chen Leiter des ÖSV-Snowboard-Teams für die Organisation 
rund um OK-Chefin Michaela Dorfmeister und dem GF der 
Ötscherlifte Andreas Buder. 

Viel Lob für Weltcup-Debüt am Ötscher
Viel Prominenz drückte an beiden Veranstaltungstagen den 
Snowboard-Assen ebenfalls vor Ort die Daumen, darunter 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, die Landesrätinnen 
Petra Bohuslav und Barbara Schwarz sowie Ex-Sozialmi-
nister und Wahl-Lackenhofer Rudolf Hundstorfer.

„Für die Zukunft wünsche ich mir, dass Lackenhof auch als fixe 
Größe im Kalender des FIS Snowboard Weltcups aufgenommen 
wird und wir alle 2 Jahre ein solches Event gemeinsam mit  SPORT.
LAND.Niederösterreich, dem ÖSV, den Ötscherliften, dem Touris- 
musverband, der Gemeinde und den regionalen Partnern und 
Sponsoren in Lackenhof durchführen können. Mein besonderer 
Dank gilt aber auch den zahlreichen freiwilligen Helfern. Ohne 
sie wäre eine solch umfassende Großveranstaltung unmöglich 
durchzuführen“, betonte Bürgermeisterin Renate Gruber bei 
der Siegerehrung im Zielgelände.

Die vorzeitige Schließung der Ötscherlifte hat in unserem 
Ötscherdorf Lackenhof für große Aufregung gesorgt. Da 
diese Entscheidung aber nicht so ohne weiteres von den 
Betrieben und auch von mir als Bürgermeisterin hinge-
nommen werden kann, habe ich folgende Stellungnahme 
an Landeshauptfrau Mag. Mikl-Leitner, Landesrätin Dr. Petra 
Bohuslav und an Prof. Peter Schröcksnadel in einem Brief 
übermittelt :

Als Bürgermeisterin der Marktgemeinde Gaming musste ich mit 
großer  Bestürzung erfahren, dass das Saisonende der Ötscher-
lifte bereits mit 18. März finalisiert wurde.

In einer ohnehin witterungsbedingten immer kürzer werdenden 
Wintersaison ist dieser Schritt aus touristischer Sicht für mich 
nicht verständlich. Da auch die kommenden Osterferien noch 
in der letzten Märzwoche stattfinden und mit diesen durchaus 
zahlreiche Beherbergungsgäste lukriert werden könnten, wird 
sich dieser Schritt natürlich auch negativ auf die Nächtigungs-
statistik auswirken. 

Ich bin maßlos verärgert und kann diese Entscheidung nicht 
nachvollziehen, da die Schneeverhältnisse in dieser Saison her-
vorragend sind und diese auch noch in der Osterwoche gewähr-
leistet wären.

Betroffen davon ist ja nicht nur die Gastronomie und Beherber-
gung sondern auch diverse andere Dienstleistungsbetriebe, die 
es ohnehin in Lackenhof sehr schwer haben. Motivation und 
ein positiver Ausblick für die Zukunft von Investitionen seitens 
der Betriebe sind demzufolge nicht mehr gegeben und der Opti-
mismus ist schwer aufrecht zu erhalten.

Lackenhof wirbt mit dem Slogan „Vom Bett auf die Piste“  und 
punktet dabei bei den Gästen und da vor allem bei Familien, 
mit kurzen Wegstrecken zu den Pisten. Trotz des  attraktiven 
Angebotes der gemeinsamen Liftkarten und dem Gratis-Skibus 
auf das Hochkar hat sich Lackenhof seine Eigenständigkeit 
bewahrt. 

Für mich als Bürgermeisterin, aber auch für die gesamte Bevöl-
kerung, macht es den Anschein, als ob Lackenhof als Skiregion 
nicht wichtig genug erscheint. In der Strategie der Bergerleb-
niszentren des Landes NÖ, zu denen ja auch Lackenhof gehört,  
heißt es unter anderem, „touristische Qualität steigern“ und 
„Neue Gäste gewinnen“. Dies ist leider mit diesem Schritt kon-
traproduktiv, zumal viele Ostergäste durch die frühe Schlie-
ßung der Lifte ihren Aufenthalt wieder storniert haben. 

So wird die regionale Wirtschaft nicht gestärkt und die Nach-
frage nach alpinem Urlaubstourismus in unserer ohnehin 
schwierigen Region nicht angekurbelt.

Um doch noch einige Gäste gewinnen zu können, haben wir 
zumindest die Langlauf-Saison bis 02. April verlängert.

Ich würde Sie daher bitten, diese Entscheidung nochmals 
zu überdenken,  da sich dieser geplante Entschluss mit den 
gesetzten Marketingmaßnahmen von Lackenhof nur schwer 
kommunizieren und vereinbaren lässt, wo doch jetzt, dank 
dem Snowboard Weltcup, ein hoher positiver Bekanntheits-
grad von Lackenhof erreicht werden konnte.

Stellungnahme von Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber 
zum Saisonende der Ötscherlifte per 18.3.2018

EINLADUNG ZUR ARBEITSKREISSITZUNG
der Gesunden Gemeinde Gaming am 12. April 2018 um 18 Uhr am Gemeindeamt Gaming

Wir laden Sie ein, Ihre Ideen und Vorschläge im offenen Arbeitskreis einzubringen. Es sollen 
zukünftige gesundheitsfördernde Angebote für die Gemeinde Gaming erarbeitet werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Ihre Ideen und Ihre Unterstützung.

Team Gesunde Gemeinde Gaming
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Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teil-
nahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten 
ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dan-
keschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufs-
gutschein über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen 
Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevöl-
kerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere 
Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die persön-
lichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem Bun-
desstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garan-
tiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke 
verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Infor-
mationen zu SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria 
Guglgasse 13, 1110 Wien 
Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 
E-Mail: silc@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Musikschule Erlauftal
Daniel CARRENO-CHITYIL hat am 1. Februar 2018 das 
JUNIOR-Abzeichen am Klavier mit einem sehr guten Er-
folg erspielt (Lehrer Rainer Ortner).

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber gratuliert herzlich.

Statistik Austria kündigt 
SILC-Erhebung an 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Ge-
sellschaft zeichnen. Gerade in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche und aktuelle Infor-
mationen über die Lebensbedingungen der Menschen in 
Österreich zur Verfügung stehen. 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung SILC (Sta-
tistics on Income and Living Conditions/Statistiken über 
Einkommen und Lebensbedingungen) durchgeführt. Diese 
Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische Entschei-
dungen. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verord-
nung des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Kon-
sumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 
Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für 
die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde 
könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Sta-
tistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von März 
bis Juli 2018 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Per-
sonen können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausge-
wählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen 
zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt 
wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Aus-
kunft geben. 

Auch dieses Frühjahr werden zur Entsorgung von 
Grünschnitt wieder Container von Dienstag, 3.4. bis 
Freitag, 27.4.2018 an folgenden Plätzen aufgestellt:

• Parkplatz Freibad Gaming

• Parkplatz Bauhof Lackenhof

• Bei der Kläranlage Kienberg

Größere Mengen Grünschnitt können zur kostenpflich-
tigen Strauch- und Grünschnittabholung am Montag, 
dem 23. April 2018 im Gemeindeamt Gaming, Tel. 
07485/97308-0 angemeldet werden.

Grünschnitt-Container

 Die Anmeldung zur Abholung ist am Gemeindeamt oder beim GVU im Bezirk Scheibbs bis spätestens zwei Tage 
vor dem Termin erforderlich.

 Das Material muss an der Grundstücksgrenze und LKW-befahrbar (Straße) gelagert werden - keinesfalls unter Ober-
leitungen, Bäumen, Balkon und ähnlichen Objekten bereit legen. Die Reichweite des Kranarms beträgt max. 8 m.
 Für etwaige Beschädigungen am Lagerplatz (Klinkerziegel, Waschbetonplatten, ...) kann keine Haftung übernom-

men werden.
 Es wird nur sortenreiner Baum- und Strauchschnitt abtransportiert. Material in Kunststoffsäcken oder mit Schnüren 

gebündelt wird nicht entsorgt.
 Die Verrechnung erfolgt in 5 min-Einheiten. Bei Baum- und Strauchschnitt EUR 10,00 pro angefangener Einheit; bei Grün-

schnitt, Laub, Balkonblumen, Komposterde EUR 20,00 für die erste Einheit; EUR 10,00 für jede weitere Einheit.

Beim ASZ in Purgstall an der Erlauf und bei der Firma Seiringer Umweltservice GmbH, Krügling 10, 3250 Wieselburg können Sie 
Baum- und Strauchschnitt in Haushaltsmengen kostenlos abgeben. Biomaterial, welches biotonnengeeignet ist (z.B.: Grün-
schnitt, Laub, Erde, Balkonblumen) wird zum Preis von EUR 66,00 à Tonne im ASZ in Purgstall an der Erlauf übernommen.

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!

Petzelsdorfer Straße 35  3251 Purgstall an der Erlauf
Tel.: 07489/30035  Fax: 30035-5

gvuscheibbs@purgstall.at  www.umweltverbaende.at/scheibbs
UID-Nr.: ATU 16285909  Personen GLN: 9008390020500  Standort GLN: 9008390215272  

Öffnungszeiten ASZ Purgstall: M0, DI, DO, FR von 08.00 - 14.00 Uhr

Kostenpflichtige STRAUCH- und 

GRÜNSCHNITTABHOLUNG  

am Montag, 24. April 2017
Preise inkl. 10 % MwSt.

 

Infos/Anmeldung: Umweltgemeinderat Walter Kroiß  0676/82536143 

Schikurs der NMS Gaming
Von 26. Februar bis 2. März 2018 stand für die 15 Kinder 
der 1. Klassen der NMS Gaming der lang ersehnte Schi-
kurs am Stundenplan. Dir. Werner Tippelt, OLNMS Susanne 
Prohaska und OLNMS Heinrich Seidl nahmen mit Freude 
den Zuschuss zu den Buskosten der familienfreundlichen 
Gemeinde Gaming in der Höhe von € 500,- von Vizebür-
germeister Andreas Fallmann entgegen.

 In den letzten Jahren wurden die Gaminger Schüler auch 
sehr großzügig von der Ötscherlift GesmbH, vertreten durch 
Andreas Buder, unterstützt, da die Liftkarten gratis zur Ver-
fügung gestellt wurden. Dieses tolle Gesamtpaket hat dazu 
geführt, dass an der NMS Gaming alle Kinder am Skikurs 
teilnehmen können.

 „Wir sehen jedes Jahr aufs Neue wie schnell und mit welcher 
Begeisterung die Kinder diesen tollen Sport erlernen. Die 
Sportbegeisterung muss schon in jungen Jahren geweckt 
werden. Das zu unterstützen, bedeutet auch einen Beitrag 
für eine gesunde und aktive Zukunft unserer Kinder und 
das sollte uns sehr wichtig sein.“

Kostenpflichtige STRAUCH- und 

GRÜNSCHNITTABHOLUNG  

am Montag, 23. April 2018
Preise inkl. 10 % MwSt.
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ABHOLDIENST: Gegen einen Unkostenbeitrag von EUR 11,00 (inkl. 10 min Ladezeit) ist die Abholung von Abfällen in Kleinmengen möglich. Übersteigt die Ladezeit 10 min, 
werden pro angefangener 10 min-Einheit EUR 11,00 verrechnet. Die Ladezeit einer zweiten Abholung im Jahr wird zur Gänze verrechnet. 

Rufen Sie das Abfalltelefon 07489/30035.

Übernahme der Abfälle am Freitag, 24. März 2017 

bei der Kläranlage Kienberg von 08.00 bis 14.00 Uhr

 Problemstoffe: Spraydosen, Farben, Lacke, Kosmetika, Altspeiseöle, Altmedikamente (ohne Verpackung), Lösungs- und 
Reinigungsmittel

 Problemstoffe (kostenpflichtig): Ölfilter (EUR 3,00 à Stk.), Motor- und Getriebeöl (EUR 0,44 à Liter)
 Styropor (sauber): Formteile, EPS; ***NEIN*** XPS (Styrodur) -> Restmüllbehälter oder EUR 22,00 à 100 kg  
 Alttextilien: sauber, trocken und verwendbar; verschmutzt -> Restmüllbehälter oder EUR 22,00 à 100 kg

 Elektroaltgeräte: Klein- und Großgeräte, welche mit Strom betrieben werden (Batterien, Akkus entfernen)
 Gasentladungslampen: Energiesparlampen, LED-Lampen, Leuchtstofflampen und -röhren, Neonröhren, Solarleuchten; 
***NEIN*** Halogenlampen, Glühbirnen -> Restmüllbehälter

 Geräte-, Fahrzeug- und Lithium-Batterien/Akkus: Konsumbatterien, div. Akkus (Bohrmaschinen, E-Bikes, Mobiltelefo-
ne, Laptops, Tablets, Rasenmäher), Knopfzellen von Uhren, Kameras, Hörgeräten, Starterbatterien von Fahrzeugen

 Sperrmüll: Müll der aufgrund seiner Größe im Restmüllbehälter keinen Platz findet, z.B.: Matratzen, Bodenbeläge, Teppiche, 
Koffer, Ski, Surfbretter, Kunststofffenster und -türen (ohne Glas)

 Altholz: Kästen, Tische, Sessel, Holzfenster und -türen (ohne Glas), Betteinsätze (ohne Eisen), Balkone, Zäune
 Eisenschrott: Fahrräder, Dachrinnen, Badewannen, Öfen (ohne Öl), Kleinmetalle

 ! ! ! Kostenlose Abholung größerer Eisenteile, größerer Mengen an Eisenschrott sowie Autowrack bzw. -teile zum 
Problemstoff- und Sperrmüllsammeltermin nach erfolgter Anmeldung beim GVU ! ! !

 Altreifen: PKW-Reifen mit oder ohne Felge (EUR 2,20 à Stk.); ***NEIN*** LKW- und Traktorreifen -> ASZ (EUR 154,00 à Tonne); 
Fahrradreifen und -schläuche, Vollgummireifen -> Restmüllbehälter

 Bauschutt (Kleinmengen): Ziegel, Beton, Fliesen, Rigips, Heraklith, Eternit (EUR 11,00 à 100 kg)
 WC, Waschbecken: kostenlos
 Flachglas: sauberes Fensterglas, Drahtglas, Glasbausteine, Trinkgläser, Geschirr, Scheinwerfergläser, Fenster und Türen mit 
Glas (EUR 11,00 à 100 kg) >>> Das Ausglasen von Fenster und Türen ist vor Ort möglich -> kostenlose Übernahme<<< 

 Agrar- und Silofolien sortenrein: sauber, Netz separat -> kostenlos; verschmutzt, vermischt mit Netz -> Restmüllbehälter 
oder EUR 22,00 à 100 kg

 Hartkunststoffe: Wäschekörbe, Kisten, Spielzeug, Geschirr, Gartenmöbel, Gießkannen, Kleiderbügel, CD-Hüllen
 Sonstiges: CD's, Tintenpatronen, Tonerkartuschen, Nespressokapseln

Nähere Informationen erhalten Sie vom Übernahmepersonal!

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!

Petzelsdorfer Straße 35  3251 Purgstall an der Erlauf
Tel.: 07489/30035  Fax: 30035-5

gvuscheibbs@purgstall.at  www.umweltverbaende.at/scheibbs
UID-Nr.: ATU 16285909  Personen GLN: 9008390020500  Standort GLN: 9008390215272  

Öffnungszeiten ASZ Purgstall: M0, DI, DO, FR von 08.00 - 14.00 Uhr

Problemstoff-Elektroaltgeräte-
Sperrmüll-Sammlung 

Preise inkl. 10 % MwSt.

Herzlich Willkommen und Alles Gute 
Die Babyseite der Marktgemeinde Gaming
Folgende Babies wurden herzlich von Gemeinderäten in unserer Gemeinde mit einem kleinen Geschenk begrüßt:

Julia Harrer
mit ihren Eltern Martina Grundböck und Rudolf Harrer 

sowie GGR Andreas Fallmann und GR Josef Hager.

Diana Schuhleitner
mit ihrer Mutter Selina Schuhleitner und Oma Susanne 

Schuhleitner sowie GGR Andreas Fallmann und GGR 

Peter Bruckner.

Freibad Gaming – Saisonkartenvorverkauf
Auch dieses Jahr gibt es Saisonkarten für das Freibad Gaming bis 30. April wieder zum VORVERKAUFSPREIS!

SAISONKARTEN: Normalpreis Vorverkaufspreis
Erwachsene € 54,00 € 46,00 
Ermäßigt* € 39,00 € 36,00 
Kinder 6 – 15 Jahre € 27,00 € 24,00 
Familienkarte 2 Erwachsene 
und alle Kinder unter 15 J. € 134,00 € 120,00
Kabine € 30,90

 Alle Preise inkl. 13 % MwSt.

* Die ermäßigte Karte ist gültig für Lehrlinge, Studenten, Pensionisten, Zivil- und 
Präsenzdiener und Behinderte bei Vorlage eines entsprechenden Ausweises!

Erhältlich sind die Vorverkaufskarten in der Gemeindekasse im Gemeindeamt Gaming zu den Amtsstunden:

Mo, Mi und Do:  7:30 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr   
Di:  7:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr  Nähere Informationen erhalten Sie unter 
Fr:  7:30 - 13:00 Uhr    07485/97308-15 oder 16.

Das Freibad ist bei Badewetter ab 12. Mai für 
Sie geöffnet!

Übernahme der Abfälle am Freitag, 6. April 2018 

bei der Kläranlage Kienberg von 08.00 bis 14.00 Uhr
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Information

Vorverkauf  
Saison-Dauerparkkarte  
Naturpark Ötscher-Tormäuer 

Auch heuer gibt es wieder die Möglichkeit, eine Saison- 
Dauerparkkarte für die bewirtschafteten Parkflächen 
im Naturpark Ötscher-Tormäuer zu erwerben. 

Die Parkkarte ist in allen Naturpark-Gemeinden 
(Gaming, St. Anton, Annaberg, Mitterbach und 
Puchenstuben) gültig und kann wochentags von 03. 
April bis 27. April 2018 um € 5,- bezogen werden. Der 
Eintritt in den Naturpark ist nicht inkludiert. 

Verkaufsstellen sind die Gemeindeämter der 
Naturparkgemeinden sowie das Naturparkzentrum  
Ötscher-Basis in Wienerbruck.  

Außerhalb des Vorverkaufszeitraums kann eine 
Saisonkarte inklusive Jahreseintritt in den Naturpark 
um € 40,- bezogen werden.  

Parkgebühren im Naturpark: PKW bis 1 Stunde       €  1,- 
PKW bis 4 Stunden    €  2,-                                                                         
PKW Tagesgebühr      €  4,-                                                    
Bus Tagesgebühr        € 10,- 

Jedes Parkticket PKW (ab € 2,-) beinhaltet den Eintritt 
in den Naturpark für eine Person. 

Eintritt Naturpark:  Erwachsene    € 3,- 
                                       Kind                  € 1,50 (7 - 15 Jahre) 

Die Parkgebühren werden für Folgendes verwendet: 

/ Neubau und Sanierung von Stegen, Brücken 
und des 

/ Wegenetzes Erholungsinfrastruktur 
/ Erhalt der Parkflächen 
/ Laufende Optimierung der Beschilderung 
/ Verbesserung des Informationswesens 
/   Ausbau des Angebotes des öffentlichen Verkehrs

!  

 

NATURPARK ÖTSCHER-TORMÄUER  
Naturparkzentrum Ötscher-Basis Wienerbruck | Langseitenrotte 140 | 3223 Wienerbruck  
T +43 (0) 2728/21100 | info@naturpark-oetscher.at | www.naturpark-oetscher.at 

Zu Jahresbeginn fanden traditionellerweise die Mitglieder-
versammlungen der Feuerwehren in der Gemeinde Gaming 
statt. Zum Ende seiner Zeit als Vizebürgermeister bedankte 
sich Ludwig Hable bei allen Mitgliederinnen und Mitgliedern 
der vier Feuerwehren in der Gemeinde für die hervorra-
gende Zusammenarbeit.

Von der FF Gaming wurde ihm als Erinnerungsgeschenk der 
Heilige Florian überreicht.

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber und Vizebürger-
meister Ludwig Hable durften im Namen der Marktge-
meinde Gaming Christian Aigner und Wolfgang Schauer 
die silberne Verdienstmedaille für 20 Jahre FF Brettl und 
Hubert Eßletzbichler und Jürgen Schornsteiner die goldene 
Verdienstmedaille für 25 Jahre in der FF Brettl überreichen.

FF Gaming

Vorne: Kommandant Franz Spendlhofer, Vizebgm. Ludwig Hable, 
Bgm.in LAbg. Renate Gruber, Kommandant-Stv. Dieter Schmitz, 
Benjamin Petsch, Marie Simmerl

Hinten: Kommandant FF Lackenhof und Unterabschnittkom-
mandant Stefan Teufel, Verwalter Andreas Buchmasser, Stefan 
Längauer, Peter Schrittwieser, Martin Gaßner, Anna Wurzenber-
ger, Abschnittskommandant-Stv. Berthold Schrefel, Alexander 
Heigl

FF Brettl

Vorne: David Eßletzbichler, Lukas Ritzinger, Roland Lechner, 
Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber, Kommandant Klaus 
Schornsteiner

2. Reihe: Wolfgang Schauer, Christian Aigner, Markus Lechner, 
Vizebgm. Ludwig Hable, Hubert Eßletzbichler

Hinten: Bezirkskommandant Franz Spendlhofer, Unterabschnitt-
kommandant Stefan Teufel, Verwalter Rudolf Berger, Abschnitt-
kommandant-Stv. Berthold Schrefel und Jürgen Schornsteiner

Betriebsfeuerwehr Worthington Cylinders Kienberg

Mannschaftsfoto mit Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber, Vi-
zebgm. Ludwig Hable, Kommandant Peter Holzknecht, Komman-
dant-Stv. Reinhard Hinterleithner jun., Kommandant-Stv. Peter 
Resch, Günther Ehrgott Fa. Worthington Cylinders, Abschnitt-
kommandant-Stv. Berthold Schrefel, Bezirkskommandant Franz 
Spendlhofer, Unterabschnittkommandant Stefan Teufel

FF Lackenhof

Vorne: Gerhard Pechhacker, Simon Schager, Hartwig Kranabe-
ter, Bernd Teufel

Hinten: Kommandant-Stv. Bernhard Fallmann, Bezirkskomman-
dant Franz Spendlhofer, Kommandant Stefan Teufel, Bürgermeis-
terin LAbg. Renate Gruber, Willi Bachinger, Verwalter Michael 
Scharner

Mitgliederversammlungen der Freiwilligen Feuerwehren 
in der Gemeinde Gaming
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Im Rahmen des Turnunterrichts konnten sich einige Kin-
der der NMS Gaming dafür begeistern, Erfahrungen im 
Langlaufsport zu sammeln. Die neue Langlaufanlage und 
die Loipen in Lackenhof bietet dafür ausgezeichnete Vo-
raussetzungen. Sportlehrerin Sabine Heindl, unterstützt 
von Heinrich Seidl, konnte in Absprache mit dem Schiklub 
Lackenhof ein perfektes Training organisieren. Als Betreuer 
standen den sportbegeisterten Kindern mit Thomas Heindl, 
Gerhard Pechhacker und Manfred Wutzl ein richtiges Exper-
tentrio zur Verfügung. Die klassische Langlauftechnik und 
erste Versuche beim Skating standen an diesem Nachmittag 
auf dem Programm.  In den kommenden Wochen sollen die 
Technik verbessert und die Begeisterung für diesen schö-
nen Sport vertieft werden.  

Langlauftraining in Lackenhof

Mit einer spannenden Schulwoche wurde das erste Semes-
ter an der NMS Gaming beendet. So wie in den vergangenen 
Jahren konnten die Kinder in dieser Woche wichtige Lehrin-
halte einmal etwas anders erleben. Viele externe Experten 
unterstützten dabei den Unterricht. So konnten die Schü-
ler und Schülerinnen ein Methodentraining nach Klippert, 
einen Workshop zum Thema Klimaschutz, ein intensives 
Training zum Erstellen einer Power-Point-Präsentation und 
eine Stunde mit dem Geschichtenerzähler Kai genießen. Ein 
Vortrag der Polizei, ein Besuch von Theaterpädagogen und 
eine Exkursion zu einer Physikausstellung nach Neubruck 
rundeten das vielfältige Programm ab. Am Freitag wurde 
zum Semesterabschluss noch ein „Ninja Warrior“ Wettbe-
werb durchgeführt, bei dem Viktoria Wilsch, Lisa Wilsch, 
Tobias Lechner, David Schnabl, Andreas Teufel und Sebas-
tian Siedl gewinnen konnten.

Aus dem Rahmen gefallen ist für die Chorkinder der VS 
Gaming ein Schultag: Kurz vor Weihnachten durften die 
Kinder einen erlebnisreichen Vormittag in Wien verbrin-
gen. Mit dem Bus ging es nach Schönbrunn, wo im dortigen 
Schlosstheater die Kinderoper „Hänsel und Gretel“ für Schul-
klassen aufgeführt wurde. Diese Fahrt war möglich, dank 
der großzügigen Unterstützung der Kartause Gaming, der 
Marktgemeinde Gaming und der Eltern. Nach einem tollen 
musikalischen Erlebnis, mit vertrauten Melodien im Ohr und 
vielen unvergesslichen Erinnerungen wurde anschließend 
die Heimfahrt nach Gaming angetreten.

Schule einmal anders

Aus dem Rahmen gefallen

Bürgermeisterin Renate Gruber durfte am Dienstag, 20. 
Februar die 4. Klasse der Neuen Mittelschule Gaming im 
Rathaus willkommen heißen.

Im Rahmen einer Führung lernten die Kinder die einzelnen 
Abteilungen des Gemeindeamtes sowie den Trauungsraum 
und den Sitzungsraum kennen.

Im Anschluss an die Führung beantwortete Frau Bürger-
meister viele Fragen der wissbegierigen Kinder und dankte 
herzlich für den Besuch im Gemeindeamt und den kurzwei-
ligen Vormittag. 

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber und Vizebürgermeis-
ter Ludwig Hable überraschten die Kinder unserer Kinder-
gärten in Kienberg und Gaming vor Weihnachten mit einem 
kleinen Geschenk. Belohnt wurden sie dafür mit tollen Weih-
nachtsliedern der Kinder.

4. Klasse der NMS Gaming zu 
Besuch am Gemeindeamt

Geschenke für Kindergärten 
in Kienberg und Gaming

	

	 									usik	und	Klang	von	Anfang	an	

	

	 							ntereinander	austauschen	

	

																					inder	gemeinsam	spielen,	tanzen	und	bewegen	lassen	

	

																	nteresse	und	Neugierde	wecken	

	

	

T	

R	

E	
F	

F	

M	

U

K

I

14tägig	wollen	wir	uns	gemeinsam	mit	unseren	Kindern	treffen	und	mit	
ihnen	singen,	spielen	und	uns	bewegen.	

Die	nächsten	Termine:	

	Mi9woch	14.	März	2018	von	14	–	15:30	Uhr	

Mi9woch	28.	März	2018	von	14	–	15:30	Uhr	

Ort:	Kindergarten	Gaming	

von	0	bis	3	Jahre	

		

Kein	Kostenbeitrag,	keine	Anmeldung	erforderlich	

Wir	freuen	uns	auf	euch!	

Melanie	Haslinger	mit	Emilia	(0664/5096040)	und	

Für viele weitere Fotos und Informationen rund um die Gemeinde Gaming 

folgen Sie uns auf Facebook (facebook.com/marktgemeinde.gaming/) 

oder besuchen Sie uns unter www.gaming.gv.at
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Einstimmig wurde vor Kurzem der Vorstand des Musikver-
eines Gaming für die Periode 2018-2020 gewählt. Obmann 
bleibt für weitere drei Jahre Andreas Fallmann, stellvertre-
tend steht ihm weiterhin Karl Burzin zur Seite. Der Taktstock 
und somit die musikalische Leitung bleibt bei Kapellmeister 
MMag. Andreas Jordan, der ab 2018 mit Andreas Kalteis 
jun. einen neuen Stellvertreter zur Seite hat (zweiter Ka-
pellmeister-Stellvertreter: Siegfried Weber).

Kassierin Karin Frosch erhält ab sofort Unterstützung von 
ihrer neuen Stellvertreterin Isabella Müllner, in der Kassa-
prüfung stößt Daniela Gaßner zu Sonja Wurm. Als neuer 
Schriftführer übernimmt künftig Christian Hartwig die Auf-
gaben von Alexander Mucha. Als Schriftführer-Stellvertre-
terin wurde einmal mehr Regina Ortner bestätigt - die für 
ihr langjähriges Engagement mit einem Blumenstrauß von 
Obmann Andreas Fallmann belohnt wurde. Als weitere Neu-
zugänge im Vorstand nehmen sich außerdem künftig Julia 
Punzengruber als Jugendreferentin und Beate Pitzl als Stell-
vertreterin den Anliegen der Jungmusiker an. Stabführer 
bleiben weiterhin Gerd Frosch und Christian Punzengruber.

Für das Engagement des gesamten Musikvereines fand LAbg.  
Bürgermeisterin Renate Gruber lobende Worte. Sie be-
dankte sich für den Einsatz und betonte die weitere Unter-
stützung des Vereins durch die Marktgemeinde.

Seit September 2017 bietet der Tischtennisverein Sparkasse 
Gaming Schnuppertrainings für Schüler an.

Jeden Mittwoch ab 17:00 können sich interessierte Jugend-
liche im Turnsaal der NMS Gaming,  unter der Leitung von 
Nachwuchstrainer Willi Reiter, im Umgang mit dem 2,7g 
schweren Zelluloidball versuchen.

Am 13.Dezember war es dann so weit: 8 Schüler spielten 
sich in einem Turnier, wo jeder gegen jeden zu spielen hatte, 
den Titel des ersten „Gaminger Tischtennis-Schnuppertur-
niersiegers“ aus.

Silvan Gassner gewann souverän ohne Satzverlust alle seine 
Spiele. Zweiter wurde Simon Dieminger gefolgt von Chris-
tian Müllner und Paul Bogenreiter. Ein ebenfalls gespieltes 
Doppelturnier gewannen Felix Kern und Elias Dieminger. Als 
Abschluss wurde noch das bei Kindern so beliebte „Ringerl“ 
gespielt. Hier konnte sich ebenfalls Silvan durchsetzen. Die 
Fortschritte der letzten Wochen waren bei allen deutlich 
sichtbar, Gratulation an alle Teilnehmer !

Weitere „Schnupperspieler“ sind Mittwochs natürlich je-
derzeit willkommen!

Musikverein Gaming: 
Neue Gesichter im Vorstand

Erstmalige Austragung eines 
Tischtennis-Schnupperturnieres

Pensionistenverein Ortsgruppe Kienberg/Gaming
Hervorragendes Ergebnis der 
Bezirks-Kegelmeisterschaft 2018 
am Dienstag, 01. Februar in Amstetten

SIEGER – EINZELWERTUNG - HERREN
1. Platz  Keppel Albert  122 148 270 Holz 
2. Platz  Aigner Peter 128 135 263 Holz 
3. Platz Voglauer Erwin  125 134 259 Holz

MANNSCHAFTSWERTUNG - HERREN
1. Platz Kienberg-Gaming  1.011 Holz

MANNSCHAFTSWERTUNG - DAMEN
2. Platz Kienberg-Gaming  805 Holz

MIXEDMANNSCHAFT
3. Platz Kienberg-Gaming  794 Holz

ASV Kienberg- Gaming 
Meisterschaft Frühjahr 2018
2. Klasse Alpenvorland

12.R. SO, 25.03. Erlauf:Kienberg 14:30/16:30
13.R.  SA, 31.03.  Kienberg:Frankenfels  14:30/16:30
14.R.  SO, 08.04.  Ferschnitz:Kienberg  14:30/16:30
15.R.  SA, 14.04.  Kienberg:Scheibbs  14:30/16:30
16.R.  SA, 21.04. Texingtal:Kienberg  14:30/16:30
17.R.  SA, 28.04.  Kienberg:Sarling  14:30/16:30
18.R. SA, 05.05. Krummnußbaum:Kienberg  14:30/16:30
19.R.  FR, 11.05.  Kienberg:Kirchberg  16:15/18:00
20.R.  SA, 26.05.  Neumarkt:Kienberg  15:00/17:00
21.R.  SA, 02.06.  Kirnberg:Kienberg  14:00/16:00
22.R.  FR, 08.06.  Kienberg:Gresten  16:45/18:30

Schützenverein Gaming 
Bezirksmeisterschaften Jugend
Am 10.2. fand beim Schützenverein Amstetten die Bezirks-
meisterschaft der Jugend im Luftgewehr- und Pistolen-
schießen statt.

Der SV. Gaming, war ferienbedingt, nur mit 2 Schützen 
vertreten — diese schlugen sich allerdings bravourös. 

Bezirksmeister Jugend A männl.

 Theo Leitner mit 197,3 Ringen

2. Platz Jugend A weibl.

 Martina Pyringer mit 197,6 Ringen

Gaminger Kräuterstammtisch 
Frühlings- und Sommertermine
Stammtischtermine

 ò 12. April 2018
 ò 17. Mai 2018
 ò 21. Juni 201

 ò Die Kräuterwanderung findet im Juli statt.

Themen

 ò Kräuter
 ò Wiesenblumen
 ò Tipps für Kräutertees und ihre 
Zubereitung 

 ò Vieles über die Natur kennen-
lernen

Theo Leitner

Im Bild von li.: Bezirksjugendleiterin Michaela 
Fürrutter, Martina Pyringer, Heigl Sophie (Gres-
ten), Hofer Paula (Waidhofen), Bezirksoberschüt-
zenmeister Karl Lehner

Stolz präsentiert der Schützenverein Gaming seine Jugend-
schützen, welche mit Unterstützung durch örtliche Betriebe, 
eine neue Vereinsbekleidung bekamen.

Im Bild von li. hinten: Europameister Bernhard Pickl, Thomas Czihak 
sen., OSM.Wolfgang Pickl, Thomas Czihak jun.

li. vorne: Theo Leitner, Viktoria Wurm, Martina Pyringer, Enie Leitner, 
Elias Czihak, Benjamin Petsch, Niklas Gassner

Schützenverein Gaming präsentiert neue Vereinsbekleidung der Jugendschützen
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Die Schalungstechniker.

Wir suchen Sie!

Doka GmbH | Josef Umdasch Platz 1 | 3300 Amstetten | Austria | T +43 7472 605-0 | nadine.radakovits@doka.com | www.doka.com

Wir bieten Ihnen

 � moderne Mitarbeiter-Kantine 
 mit kostengünstigem Mittagessen
 � über 70 Werksbusse
 � Bus-Zubringerdienst 

 Bahnhof - Firma - Bahnhof
 � Prämien
 � VITAL Programm
 � uvm.

Bautechniker für Facility Management (m/w)
für die Planung, Leitung sowie Steuerung von Bauprojekten der Doka 
Group weltweit. Je nach Qualifikation und Erfahrung Jahresbrutto-
gehalt ab EUR 35.000,00

Qualitätstechniker Metall (m/w)
mit fachspezifischem Lehrabschluss & mehrjähriger Berufserfah-
rung oder abgeschlossener technischer Ausbildung (HTL, FH, Uni) 
in der Metallverarbeitung für die Betreuung, Qualifizierung und 
Weiterentwicklung von internationalen metallverarbeitenden Liefe-
ranten. Je nach Qualifikation und Erfahrung Jahresbruttogehalt ab 
EUR 30.100,00

Procurement Expert – Category Metal (m/w)
mit technischem od. wirtschaftlichem Studienabschluss & ausge-
zeichnetes Verständnis im Bereich Stahl, Aluminium oder deren 
Verarbeitung, sehr gute Englischkenntnisse. Je nach Qualifikation 
und Erfahrung Jahresbruttogehalt ab EUR 35.000,00

Produktionstechniker 
für die Metallfertigung (m/w)
mit technischer Ausbildung (HTL, Fachschule für Automatisierungs-
technik / Maschinenbau / Wirtschaftsingenieurwesen, abgeschlos-
sene Lehre im Metallbereich) und erster Berufserfahrung in einem 
Produktions- oder produktionsnahen Metallbereich. Je nach Qualifi-
kation und Erfahrung Jahresbruttogehalt ab EUR 32.900,00

Maschinenbediener / Montagemitarbeiter 
(m/w)
mit gutem technischem Verständnis, handwerklichem Geschick 
und Schichtbereitschaft für die Bedienung, Überwachung und 
Wartung der von Anlagen. Stundenlohn lt. KV inkl. Leistungsprämie 
ab brutto EUR 13,78 zzgl. Zulagen – je nach Qualifikation und 
Berufserfahrung Überzahlung möglich!

Lehre Holztechniker (m/w) 
In der 3-jährigen Lehrzeit lernst du alles über Holzwerkstoffe und 
Schnitthölzer und wirst Experte im Umgang mit mit Förder-, Holz-
trocknungs- und Produktionsanlagen. Du wirkst dabei zB an der 
Herstellung unserer 3-Schichtplatten mit.

Lehre Metalltechniker – Schweißtechnik (m/w)
In deiner Lehrzeit lernst du die Bearbeitung unterschiedlicher Metalle 
und das Arbeiten mit Handwerkzeugen sowie das Programmieren 
und Steuern von Schweißrobotern. 

Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr von Ø brutto EUR 692,00

Schutzgas-Handschweißer und Maschinen-
schweißer für Roboteranlagen (m/w)
mit abgeschlossener Ausbildung im Bereich Metall und Schicht-
bereitschaft für die Dienstorte Amstetten und St. Martin.

CNC-Maschinenbediener (m/w)
Idealerweise mit abgeschlossener Ausbildung im Bereich Metall, 
CNC Grundkenntnissen und Schichtbereitschaft für das Herstellen 
verschiedener Bauteile inkl. Selbstkontrolle.

Maschinenführer 
in der Holzverarbeitung (m/w)
mit abgeschlossener (Lehr-)Ausbildung, gutem technischen Ver-
ständnis und Schichtbereitschaft für die Bedienung, Überwachung 
und Wartung von Anlagen.

Stundenlohn lt. KV inkl. Leistungsprämie ab brutto EUR 14,00 zzgl. Zu-
lagen – je nach Qualifikation und Berufserfahrung Überzahlung möglich!

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung unter www.doka.com/career

Viele weitere spannende

Jobangebote finden Sie unter

doka.com/career

 

Franz Plankenbichler 
Garten- u. Hausbesorgerservice  

Warenhandel 
 
 
 

++++++++ 
 

Der Partner für Deine kleinen Spezialwünsche. 
 

++++++++ 
!!! Preisgünstig und zuverlässig !!! 

 

Gebrauchtwaren- u. Antikmarkt 
der vorderen Tormäuer 

Öffnungszeiten, jeden  
Do von 13:00 bis 18:00 und 

Fr von 09:00 bis 18:00, 
bzw. nach telefonischer Vereinbarung 

 
3292 Gaming, Tormäuerstraße 61 

Tel.:0676/924-32-10 
E-Mail: plankenbichler.franz@trödlermeile.at 

 

 

Am 10. März startet der 
bäuerliche Schmankerlmarkt 

in die Saison 2018 
Der Markt findet immer 14-tägig, am Samstagvormittag 
von 8:30 Uhr bis 11:00 Uhr in den Rathausarkaden statt.
Die nächsten Termine sind:  10. März  05. Mai 
       24. März  19. Mai 
       07. April  02. Juni 
       21. April  16. Juni usw. 

Speziell für den Palmsonntag und für Ostern gibt es 
am 24. März Palmzweige und Ostersachen. 

Am Markt finden Sie eine umfangreiche Palette an 
selbstgemachten, bäuerlichen Erzeugnissen, wie zum Beispiel: 
Milchprodukte von Kuh, Schaf und Ziege, Fischprodukte (Ybbstaler 
Forelle), Fleisch, Käse, Honig, Brot, Mehlspeisen, Eier und 
natürlich Gemüse und Obst je nach Saison. 

Kommen Sie vorbei, über Ihren Besuch freuen sich 
die mitwirkenden DirektvermarkterInnen. 
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V E R A N S TA LT U N G E N

WANN WAS WER WO

M Ä R Z

01.03.2018 - 09:00 Uhr Eltern Kind Turnen Kinderfreunde Gaming Turnsaal NMS Gaming

08.03.2018 - 09:00 Uhr Eltern Kind Turnen Kinderfreunde Gaming Turnsaal NMS Gaming

10.03.2018 - 6:30 Uhr
Guga Hö Lackenhof 

am Ötscher
Ötscher Bergbahnen Lackenhof 

10.03.2018 - 14:00 Uhr
Dekorative Frühlings- 

und Ostergrüße
Pfarramt Gaming Pfarrheim Gaming

13.03.2018 - 13:30 Uhr Florale Frühlingsdeko Bildungszentrum Gaming Bildungszentrum Gaming

14.03.2018 - 14:00 Uhr MUKI Treffen
Melanie Haslinger 
und Bettina Bürg

Kindergarten Gaming

15.03.2018 - 09:00 Uhr Eltern Kind Turnen Kinderfreunde Gaming Turnsaal NMS Gaming

15.03.2018 - 19:00 Uhr
Filmabend im Pfarr-

heim Gaming
Pfarramt Gaming Pfarrheim Gaming

22.03.2018 - 09:00 Uhr Eltern Kind Turnen Kinderfreunde Gaming Turnsaal NMS Gaming

23.03. - 25.03.2018
Ostermarkt in der 
Kartause Gaming

Kartause Gaming Kartause Gaming

28.03.2018 - 14:00 Uhr MUKI Treffen
Melanie Haslinger 
und Bettina Bürg

Kindergarten Gaming

A P R I L

05.04.2018 - 09:00 Uhr Eltern Kind Turnen Kinderfreunde Gaming Turnsaal NMS Gaming

07.04.2018 - 20:00 Uhr GeBIERgsMusiball Musikverein Gaming Musikerheim Gaming

11.04.20218 - 14:00 Uhr MUKI Treffen
Melanie Haslinger 
und Bettina Bürg

Kindergarten Gaming

12.04.2018 - 09:00 Uhr Eltern Kind Turnen Kinderfreunde Gaming Turnsaal NMS Gaming

13.04.2018 - 19:30 Uhr
Artgerechte Männer- u. 

Frauenhaltung, Kabarett
Gemeinde Gaming + 

Isabella Woldrich
Haus der Begegnung

19.04.2018 - 09:00 Uhr Eltern Kind Turnen Kinderfreunde Gaming Turnsaal NMS Gaming

23.04.2018
Nordic Walking Work-
shop (bitte anmelden!!)

Gebietskrankenkasse Haus der Begegnung

25.04.2018 - 14:00 Uhr MUKI Treffen
Melanie Haslinger 
und Bettina Bürg

Kindergarten Gaming

26.04.2018 - 09:00 Uhr Eltern Kind Turnen Kinderfreunde Gaming Turnsaal NMS Gaming

26.04.2018 - 18:00 Uhr Informationsabend Bildungszentrum Gaming Bildungszentrum Gaming

M A I

03.05.2018 - 09:00 Uhr Eltern Kind Turnen Kinderfreunde Gaming Turnsaal NMS Gaming

06.05.2018 - 09:00 Uhr Erstkommunion Gaming Pfarramt Gaming Gaming

06.05.2018 14:00 Uhr Musikschulfest Musikschule Erlauftal Haus der Begegnung

09.05.2018 - 14:00 Uhr MUKI Treffen
Melanie Haslinger 
und Bettina Bürg

Kindergarten Gaming

11. + 13.05.2018 Reidagrom-Fest Landjugend Gaming Reidagrom - In der Au 37

Weitere Veranstaltungen sowie den offiziellen Veranstaltungskalender der 
Marktgemeinde Gaming finden Sie unter www.gaming.gv.at!

Arztdienste zu den Wochenenden (7 – 19 Uhr)

Datum Bereich Gaming Bereich Langau und Lackenhof

10. & 11.3. Dr. Syrus Nikou Dr. Michael Putz

17. & 18.3. Dr. Barbara Lindner Dr. Michael Putz

24. & 25.3. Dr. Claudia Reiter Dr. Hans-Klaus Rötzer

31.3., 01. & 02.4. Krankenhaus Scheibbs Dr Michael Putz

Ordinationszeiten

Dr. Claudia Reiter
Im Markt 7, 3292 Gaming 
Tel. 07485/98400 od. 0664/1116877 
jederzeit telefonisch erreichbar

Dr. Barbara Lindner
Im Markt 12, 3292 Gaming 
Tel. 07485/98488 od. 0664/8188165 
jederzeit telefonisch erreichbar

Dr. Syrus Nikou
Salcherstraße 3, 3264 Gresten 
Tel. 07487/2680 
Sa und So: 9.30 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr 

Dr. Wolgang Dörfler
Schulstraße 1, 3293 Lunz/See 
Tel.  07486/8800 
jederzeit telefonisch erreichbar

Dr. Michael Putz
Markt 1, 3345 Göstling/Ybbs 
Tel. 07484/2276 
Sa und So: 10 – 12 Uhr

Dr. Hans-Klaus Rötzer
Markt 228, 3345 Göstling/Ybbs 
Tel.  07484/5060 
jederzeit telefonisch erreichbar

Alle Ärzte sind außerhalb ihrer 
Wochenendordinationszeiten 
telefonisch für Sie erreichbar!

Den Arztdienst zum Wochenende erfahren Sie auch unter der 
Ärztedienstnummer 141 oder unter www.gaming.gv.at

Zahnarzt-Notdienste (jeweils von 9 – 13 Uhr)

Datum Name Adresse Telefon

10. & 11.3. Dr. med. dent. Erich Gusenleitner
Schulring 1, 3361 Asch-

bach-Markt 
07476/76600

17. & 18.3. DDr. Iva Kudelka
St. Pöltner Straße 18/1/5, 

3204 Kirchberg
02722/7600

24. & 25.3. Dr. med. dent. Mevlüt Simsek
Maximilianstraße 52/3, 

3100 St. Pölten
02742/21120

31.3. Dr. med. dent. Barbara Pischinger Pfarrhofgasse 2, 3250 Wieselburg 07416/52736

 01. & 02.4. Dr. med. dent. Barbara Pischinger Pfarrhofgasse 2, 3250 Wieselburg 07416/52736

Weitere Notdienste waren bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt.

Sprechtage Pensionsversicherungsanstalt 2018

SCHEIBBS

NÖ Gebietskrankenkasse 
Bahngasse1, 3270 Scheibbs

Jeden Mittwoch von 7.30 - 11.30 und 12.30 - 14.00 Uhr

Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen. Zur Vorsprache 
ist ein Lichtbildausweis als Identitätsnachweis mitzubringen.

Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Gaming, Im Markt 1-3, 3292 Gaming, Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber, Redaktion: 
Amtsleiter-Stv. Andreas Fallmann, Fotos: Marktgemeinde Gaming, Theo Kust, freepik.com und zur Verfügung gestellt. Grafik und Producing: most-media.at



1450
Die Nummer zu Ihrer telefonischen 
Gesundheitsberatung

Nach dem Vorbild anderer europäischer Länder wie Groß-
britannien, Dänemark oder der Schweiz wurde in Öster-
reich eine weitere Säule im Gesundheitssystem errichtet: 

Die telefonische Gesundheitsberatung 
„Wenn’s weh tut! 1450“.

Unter der Rufnummer 1450 (ohne Vorwahl aus allen Netzen) 
erhalten Sie am Telefon Empfehlungen, was Sie am besten tun 
können, wenn Ihnen Ihre Gesundheit oder die Ihrer Lieben 
plötzlich Sorgen bereitet.

Mit diesem neuen Service erhalten Sie rund um die Uhr, an 
sieben Tagen in der Woche die Möglichkeit, bei gesundheit-
lichen Problemen anzurufen. Sie erhalten Auskunft über die 
Dringlichkeit Ihres Anliegens und eine medizinisch validierte 
Behandlungsempfehlung.

Zu Beginn eines Anrufes werden Sie nach Ihrem aktuellen 
Aufenthaltsort gefragt und das Vorliegen eines akuten medi-
zinischen Notfalles wird ausgeschlossen, oder es erfolgt 
sofort die Entsendung des Rettungsdienstes. In weiterer 
Folge wird die Konsultation durch speziell ausgebildetes dip-
lomiertes Gesundheits- und Krankenpflegepersonal weiter-
geführt. Basierend auf den geschilderten Symptomen wird in 
einem ausführlichen Gespräch das vorliegende Zustandsbild 
beurteilt. Dabei werden natürlich auch Faktoren wie Alter, 
Geschlecht und Vorerkrankungen berücksichtigt.

Abhängig von Tageszeit und Aufenthaltsort wird dann 
gemeinsam mit Ihnen die weitere Versorgung geplant. Das 
kann die Entsendung eines Visitenarztes sein, die Empfeh-
lung zur Konsultation des Hausarztes oder die Empfehlung, 
eine Notfallaufnahme in einem Spital aufzusuchen.

 Die telefonische Gesundheitsberatung unter 1450 ersetzt 
keine ärztliche Behandlung und stellt keine Diagnose. Ihre 
telefonische Gesundheitsberatung stellt somit einen idealen 
Wegweiser durch das große Angebot an Gesundheitsdienst-
leistern dar und ist erste Anlaufstelle bei neu aufgetretenen 
oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen medizini-
schen Notfall darstellen.

So funktioniert‘s

 ò Sie haben plötzlich ein gesundheitliches Pro-
blem, das Sie beunruhigt.

 ò Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl über 
das Handy oder Festnetz.

 ò Eine besonders medizinisch geschulte diplo-
mierte Krankenpflegeperson berät Sie gleich 
am Telefon und gibt Ihnen eine passende Emp-
fehlung.

 òKeine Sorge: Sollte sich Ihr Problem als akut 
herausstellen, kann natürlich auch sofort der 
Rettungsdienst (mit/ohne Notarzt) entsendet 
werden.

 òDer Service ist kostenlos – Sie bezahlen nur die 
üblichen Telefonkosten gemäß Ihrem Tarif.

Weitere Informationen unter: www.1450.at


